
Halliſche Zeitung
(im Schwetſchkeſchen Verlage).

8 d

J

läterariſches Blatt

und and.

In de Expedition der Halliſchen Zeitung: G. Schwetſchkeſcher Verlag. Redacteur Dr. Schadeberg.
Fortſetzung des Halliſchen Couriers (im Schwetſchke' ſchen Verlage).

A 295.
Hierzu

Telegraphiſche Depeſche
Wäen, Sonntag, d. 14. Dec. Die heutige „Oeſterrei-

chiſche Correſpondenz meldet aus NReapel vom Sonn
abend den 13. d. daß der Urheber des Attentats anf den
König heute durch den Strang hingerichtet worden ſei. Jn
Neapel herrſcht vollkommene Ruhe.

Beutſchland.
Berlin, d. 14. Oec. Der heutige „Staats- Anzeiger“ meldet

Se. Maj. der König haben geruht, den hieſigen Kaiſerlich franzöſi
ſchen außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter,
Märquis de Mouſtier, am 5 d. M. im hieſigen Schloſſe in einer
Privat Audienz zit empfangen und aus deſſen Händen die Jnſignien
des Großkreuzes des Ordens der Ehrenlegion entgegen zu nehmen,
welche Allerhöchſtdenſelben von des Kaiſers der Franzoſen Majeſtät
verliehen worden ſind.

Sitzung des Hauſes der Abgeordneten am 12. Decbr. Nach Er
ledigung mehrerer geſchäftlchen Angelegenheiten macht der Präſident Mittheilung über
die Bildung der Kommiſſion zur Vorberathung des Eheſcheidungs Geſetzes Der
Abg. v. Gerläch bittet, ihn von der Theilnahme an der Budgetkommiſſion zu ent
binden da er ſchon zwei anderen Kommiſſionen angehöre und die Berathungen der
ſelben leicht kollidiren könnten der Präſident ordnet die Erſatzwahl an. Vom
Handelsm iniſter v. d. Heydt ſind nachträglich die Motive zu den Abänderungen des
Zollvereinskarifs eingegangen Der Juſtizminiſter Simons überreichte den Ent
wurf eines Geſetzes vom 8. Decbr. betreffend die Deklarativn der 09. 75 e ne
des Anhangs zur Allgemeinen Gerichtgord unne n Segeoroneten Ko h en und Genoſſen haben einen hinreichend
Unkergaheen Antrag geſtellt die Staatsregierung aufzufordern, einen Geſetzentwurf

vorzulegen wodurch der H. 1 des Geſetzes vom 2. Jan 1849 dahin abgeändert wird,
daß die geiſtliche Gerichtsbarkeit in Eheſachen wieder hergeſtellt werde. Der Präſi
dent weiſt den Antrag der Kommiſſion für das Eheſcheidungsgeſetz zu. Die vor
liegenden Wahlprüfungen werden ohne Diskuſſton erledigt. Der Präſident fordert
die Kommiſſtonen auf, bis zur nächſten und letzten Sitzung vor dem Feſte, am Frei
tag den 19. Decbr. die vorliegenden Angelegenheiten von geringerer Wichtigkeit zu
erledigen. Die erſte Sitzung nach dem Feſte wird am 5. Januar ſtattfinden und
zunächſt der Präſidentenwahl für den Reſt der Seſſion gewidmet ſein. Das Mandat
des Präſidenten läuft zwar vor dem Ende der Weihnachtsferien ab das Haus be
ſchließt indeß wie in früheren Jahren daſſelbe bis zur Wiederaufnahme der Ge
ſchäfte zu verlängern.

Der „Staatsanz.“ enthält folgenden Erlaß des Handelsminiſters
vom 6. Novbr. d. J

Von mehreren Seiten iſt die Wahrnehmung gemacht worden daß es den Schü
lern der Provinzial Gewerbeſchulen an hinreichender Uebung im praktiſchen Rechnen
mit Zahlen fehle. Sicherheit und Gewandtheit im Rechnen ſind für den Gewerbtrei
benden von der größten Wichtigkeit. Der Beſitz der Kenntniß der mathematiſchen
Geſetze und der Prinzipien für die Löſung zuſammengeſetzter Aufgaben wird weſent
lich beeinträchtigt wenn das Geſchick zu ihrer numeriſchen Berechnung mangelt. Jch
finde mich deshalb veranlaßt die Aufmerkſamkeit der Königlichen Regierung für die
ſen Gegenſtand beſonders in Anſpruch zu nehmen und beauftrage Sie, nicht nur die
Direktoren der in Jhrem Verwaltung bezirk vorhandenen Gewerbeſchulen zu einer
ſorgfältigen Beachtung des in Rede ſtehenden Unterrichtszweiges anzuregen, ſondern
auch dafür Sorge zu tragen daß die Prüfung und Beurtheilung der Fähigkeit der
Examinanden im praktiſchen Rechnen bei den Entlaſſungsprüfungen mit Strenge vor
genommen werde.

Die neueſte Nummer des Juſtiz Miniſterialblattes enthält ein
Erkenntniß des Ober Tribunals über die Verjährung ſtrafbarer Hand
lungen und die Unterbrechung derſelben durch Einleitung der gericht
lichen Unterſuchung desgleichen ein Erkenntniß deſſelben Gerichtsho
fes wonach das adminiſtrative Strafverfahren bei Gewerbepolizei
Uebertretungen keine Anwendung findet dieſe vielmehr in allen Fällen
der gerichtlichen Unterſuchung und Entſcheidung unterliegen.

Die Bau Arbeiten zur Begründung des preußiſchen Marine
Etabliſſements am Jahdebuſen, ſind im letzten Sommer nicht
un weſentlich gefördert worden. Seit dem Monat Juni waren bei
denſelben gegen 3000 Arbeiter beſchäftigt welche theils bei der An
legung von Wohnungen und Verwaltungsgebäuden, theils bei der
Uferbefeſt gung des Hafenbaſſins Verwendung fanden

Die Konferenzen welche die endliche Feſtſtellung des Münz
vertrages erzielen, haben am 9. l. Mts. dem vorausbeſtimmten
Tage in Wien begonnen.

Nürnberg, den 11. Oec. Wer je im Ernſte gezweifelt hätte,

Wahlen einen vo

ſus wähle denn einen Studenten um Sammlungen anzunehmen.

ob die vor einigen Wochen mit 6500 Unterſchriften nach München

1856.

abgegangene Adreſſe der wahre Geſinnungs Ausdruck der ungeheuren
Mehrzahl der Bewohner unſerer Stadt ſei, dem werden die geſtern
geſchloſſenen Wahlen der Kirchen Vorſtände die Augen öffnen und
ihm beweiſen daß man vom Wort zum Handeln geſchritten iſt
denn ſämmtliche Wahlen von 60 Kirchen Vorſtänden und Erſatz
männern ſind im liberalen Sinne ausgefallen, und zwar mit einer
Mehrheit von Sechs und Sieben gegen Eine der entgegenſtehenden
Anſicht

SchWweiz.
Bern d. 10. Oec. An mehreren Orten des Kantons Frei

burg iſt die Ruhe und Ordnung am Tage der Großrathswahlen
durch Gewalthandlungen geſtört worden. In Stäffis umringten die
Konſervativen das Schloß um die Wahl-Operation, welche nach dem
neuen Geſetz in keinerlei Weiſe kontrollirt wird, zu überwachen. Sie
wurden aber von den im Schloſſe ſtationirten Radikalen mit Flinten
ſchüſſen vertrieben, wobei es Todte und Verwundete gab. Die Kon
ſervativen, ſollen dann mit einer Kanone zurückgekehrt ſein. Der
Präfekt, einen blutigen Zuſammenſtoß befürchtend, verlangte von der

Regierung eine Compagnie, die auch unter dem Oberſten Dony auf
den gährenden Wahlplatz abmarſchirte. Nähere und genauere Nach
richten von dort fehlen. Aus anderen Theilen des Kantons kommen
ebenfalls Berichte über Gewalthandlungen.

11. Decembex, Die Ultramontanen haben bei den Freiburger
t e ändigen Sieg errungen Die Liberalen haben nur

vier Großräthe durchgeſetzt. Der Kanton iſt aufgeregt. Die
Neuenburger Prozeß Akten ſind der Anklagekammer übergeben.
Die Occupation struppen in Neuenburg ſind kaſernirt.

Jtalien.
In Anſehung der ſicilianiſchen Ereigniſſe ſind die Nach

richten noch widerſprechend. Die engliſchen und italieniſchen Blätter
tragen nichts dazu bei den Widerſpruch zu löſen. Letztere wollen
wiſſen daß der Aufſtand in Sicilien durchaus nicht ſein letztes Wort
geſagt habe, während man in offiziellen Blättern und Kreiſen be
hauptet, die Bewegung könne als entſchieden erſtickt betrachtet wer
den. Auf der engliſchen Geſandtſchaft in Paris ſcheint man einer all
gemeinen Korreſpondenz zufolge dieſe Meinung nicht zu theilen Auch
berichtet man, daß ein Theil der in Paris und London lebenden ita
lieniſchen Flüchtlinge Vorbereitungen treffe, um ſich nach der Heimath
zu begeben. Nach Privatmittheilungen wären bereits 12 der ge
fangenen Jnſurgenten zu Palermo ſtandrechtlich erſchoſſen worden.
100 Ducati ſind auf die Einfangung jeden Jnſurgentenführers geſetzt.

Jn Mailand herrſcht, wie der „A. A. Z. aus Turin geſchrie
ben wird, ſtarke Aufregung. Viele Verhaftungen haben ſtattge
funden, unter den Verhafteten befinde ſich der Marcheſe Crivelli. Die
Behörden ſeien auf der Huth von 4 Uhr Nachmittags durchziehen,
wie nach dem 6. Febr. zahlreiche Patrouillen die Stadt. (Wie die
„A. A. Z.“ von anderer Seite vernimmt, hat eine Anzahl vornehmer
mailändiſcher Familien wegen der bevorſtehenden Ankunft des Kaiſers
die Stadt verlaſſen.)

Die Studenten der Univerſität Turin haben folgenden Aufruf
zur Betheiligung an der Unterzeichnung für die 100 Kanonen Aleſ

ſandrias erlaſſen
Studenten Die Unterzeichnung für die 100 Kanonen Aleſſandrias hat die

ganze Wichtigkeit einer patriotiſchen Sammlung. Wollen wir uns nicht dabei bethei
ligen Soll keine dieſer Kanonen eüern Namen tragen Zum Werk Jeder Eur

Unſere Kanons
rufe Jtaljien zu „Die piemonteſiſche Jugend erinnert ſich deiner

Frankreich.
Paris, d. 13. December. Der Prinz Friedrich Wilhelm

von Preußen hat geſtern die öffentlichen Denkmäler in Augenſchein
genommen und Abends mit dem Kaiſer und der Kaiſerin einer Vor
ſtellung der großen Oper beigewohnt. Heute Nachmittags 2 Uhr
fand eine Revue auf dem CarouſſelPlatz ſtatt. Der Kaiſer erſchien
mit dem großen Bande des ſchwarzen Adlerordens geſchmückt. Der
Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen empfing das Großkreuz der



Ehrenlegion. Das Gefolge war ein ſehr glänzendes. Die Kaiſerin
wohnte der Revue von dem Balkon der Tuilerieen bei. Der Prinz
Friedrich Wilhelm wird heute Abend einer Vorſtellung im Theater des
Gymnaſe beiwohnen, morgen und Dienstag einer Einladung zur Jagd
nach Fontainebleau Folge leiſten. Die Eröffnung der Conferenz
zur Erledigung der noch ſtreitigen Fragen in der vrientaliſchen Ange
legenheit ſoll auf den 26. December feſtgeſetzt ſein.

Paris, d. 14. Decbr. (Tel. Dep.) Der Prinz Friedrich
Wilhelm von Preußen hat mit ſeinem Gefolge in Begleitung
des preußiſchen Geſandten Grafen Hatzfeld heute dem Gottesdienſte
in der proteſtantiſchen Kirche beigewohnt.

Rußland und Polen.
Die ihrem weſentlichen Jnhalte nach bereits mitgetheilte Denk

ſchrift des ruſſiſchen Kabinets an die ſämmtlichen Mitunterzeichner
des Pariſer Vertrages, worin es eine Rechtfertigung ſeines Verhal
tens in der Schlangeninſel und Bolgradfrage unternimmt und die
Berufung einer Konferenz zu definitiver Regelung dieſer Angelegen
heit in Vorſchlag bringt, wird von engliſchen Blättern ſtark ange
griffen. „Times“ und „Poſt“ weiſen beſonders in Betreff Bolgrads
nach, daß die ruſſiſchen Bevollmächtigten in Paris die Unrichtigkeit
der vorgelegten Karten gekannt, und machen ihnen, ſowie dem Ver
faſſer der ruſſiſchen Denkſchrift den Vorwurf, unehrlich gehandelt zu
haben. „War es fragt die „Poſt“ ein grades offenes Beneh
men von Rußland, daß es zuerſt die Schlauheit hatte, eine ruſſiſche
Karte des locus in quo hervorzuholen, mit den ruſſiſchen Ortsnamen
in ruſſiſcher Schrift, die nur den Herren Orloff und Brunnow bekannt
war? Und obgleich die ruſſiſche Landkarte, auf dieſen triftigen Ein

wand, wieder eingeſteckt und anſtatt ihrer eine franzöſiſche vorgelegt
wurde, war es ſo ganz redlich von den Herren Brunnow und Orloff
zu verſchweigen, daß es zwei Bolgrads giebt. Die anderen zwölf
Bevollmächtigten, und bei der Entlegenheit der Oertlichkeit und der
Unbedeutendheit des Platzes iſt es gar keine Schande wußten augen
ſcheinlich nichts vom Daſein eines zweiten Bolgrad, und mit einer
Rückhaltloſigkeit, die der ſchlimmſten Zeiten Machiavelliſtiſcher Diplo
matie würdig iſt ließ Rußland ſie in der himmliſchen Unſchuld dar
über, die es gehörig zu benutzen trachtete.“ Von demſelben Geſichts
punkte beurtheilt die „Times“ die ruſſiſche Note. „Das wirkliche Bol
grad ſagt dieſes Blatt am Schluſſe ſeines Artikels das ſich
ſetzt auf der Landkarte gefunden hat, will Rußland nicht mehr bei
ſeinem wahren Namen nennen ſondern bezeichnet es verächtlicher Weiſe
als einen Ort, den man Tabak nennt. Es hieß Bolgrad, als wir be

wogen werden ſollten die Grenzlinie ſüdlich davon zu ziehen jetzt,
wo wir ſein Vorhandenſein ignoriren und den ſo zweckmäßig verdeck
ten Namensvetter dafür ſetzen ſollen wird Tabak daraus Die
„Poſt“ iſt übrigens der Anſicht, daß die Anſicht Englands unter den 7
Bevollmächtigten der Konferenz obſtegen muß, da ohne dieſe Gewißheit

England nie und nimmer in deren Abhaltung gewilligt haben würde.
Pariſer Mittheilungen meinen, daß Rüßland das ſcheinbare Zu

geſtändniß, ſich auf der bevorſtehenden Konferenz der Majorität zu
ünterwerfen nur zur Erreichung anderer Zwecke gemacht habe. Wenn
es auch bei der Frage wegen Bolgrads, in welcher ſtch Sardinion auf

die Seite Englands Oeſterreichs und der Türkei neigt, unterliege, ſo
ſei es doch, wenn einmal der Grundſatz der Majoritätsvoten feſtge
ſtellt, in den andern Fragen des Sieges gewiß. Für Rußland iſt die
definitive Organiſation der Oonaufürſtenthümer jedenfalls von
weit größerer Wichtigkeit, als der Beſitz von Bolgrad. Hier aber

ſind die Sympathien Sardiniens jedenfalls den Beſtrebungen der ru
mäniſchen Nationalpartei geſichert, und nicht weniger darf Rußland

darauf rechnen daß Frankreich und Preußen den Plan der Union der
Fürſtenthümer kräftigſt unterſtützen werden. So dürften die Vor

theile, welche Rußland aus demſelben zieht ſchließlich das Opfer
weit überwiegen, das es für den Anfang bringt. Das angebliche
Zugeſtändniß Rußlands ſchließt Konſequenzen der bedenklichſten Art

in ſich.
Aſien.

Eine Proklamation des Schah von Perſien iſt veröffentlicht, worin
erklärt wird daß England den Krieg gegen Perſien begonnen habe.
Sechs Engliſche Schiffe haben die Jnſel Ormus beſetzt. (Ormus,
am Eingange des Perſiſchen Meerbuſens vor Bender Abbas gelegen,

iſt eine kleine, jetzt faſt menſchenleere Felſeninſel; ehemals war ſie ein
bedeutender Handelsplatz der Portugieſen gegenwärtig gehört ſie nicht
eigentlich Perſien, ſondern dem Jmam von Maskate, der, wie es hieß,
den Engländern ſeine Unterſtützung zugeſagt hat.

Der Dampfer „Kalkutta“ iſt am 12. Dec. nach hundertundvier
zehnſtündiger Fahrt von Alexandria in Trieſt angekommen. Er
bringt Nachrichten aus Bombay bis zum 17. Nov. und aus Kal
kutka bis zum 8. Novbr. Zu Kalkutta erfolgte am 1. Novbr. die

Kriegs Erklärung gegen Perſien Die letzte Abtheilung der
ExpeditionsFlotte war am 13. November von Bombay abgeſegelt.
Fünftauſend Mann ſollten Karrak und Buſchir beſetzen. Wie es heißt,

iſt Rußland entſchloſſen, Aſtrabad zu beſetzen, wenn die Engländer
Buſchir beſetzen. Jn ganz Jndien herrſchte tiefe Ruhe.

Dem „Nord““ wird aus London, d. 13. Decbr., telegraphirt
„„Es heißt hier, England, Frankreich und die Vereinigten Staaten
ſeien entſchloſſen, in dem chineſiſchen Bürgerkriege zu inkerveniren.

Amerika.
NewYork den 27. Nov. Das Cabinet zu Waſhington hatte

eſtern eine lange Sitzung. Präſident Pierce iſt mit ſeiner Botſchaft
ertig, und auch die verſchiedenen Staats Secretäre haben ihre Be

richte ausgearbeitet. Eine telegraphiſche Depeſche aus Colum bia
in Süd-Carolina meldet: Die Legislatur unſeres Staates ver
ſammelte ſich am Montag. Der Gouverneur erklärt in ſeiner Bot
ſchaft, er betrachte die neuliche Präſidenten Wahl als einen bloßen

über die älteſte Topographie von Halle gewinnen ließen.

Waffenſtillſtand zwiſchen dem Norden und dem Süden. Außerdem
befürwortet er die Wiederherſtellung des Sclavenhandels und meint,
es ſei wünſchenswerth, wenn alle Arbeit von Sclaven verrichtet werde.“

Vermiſchtes.
Worms, d. 10. Dec. Unſere Luther-Denkmals- Ange

legenheit iſt ſeit geſtern in ein neues Stadium getreten. Nach einem
Reſkripte des großherzoglichen Kreisamtes vom 9 d. haben die Sta
tuten des Vereins die allerhöchſte Genehmigung erhalten zugleich hat
der Großherzog geſtattet daß in allen evangeliſchen Gemeinden des
Großherzogthums Kollekten für das dahier zu errichtende Luther- Denk
mal veranſtaltet werden. Die weiteren Vorarbeiten können nun un
gehindert ihren Fortgang nehmen.

London. Der bekannte Mäßigkeits-Apoſtel Jrlands, Pater
Matthew, iſt am S. d. zu Queestown im Alter von 67 Jahren
geſtorben.

Aus Jndien wird gemeldet, die engliſche Regierung ſei be
reit, den perſiſchen Meerbuſen mit dem Mittelmeer durch einen un
terſeeiſchen Telegraphen in Verbindung zu bringen. Dadurch wäre
die erſte telegraphiſche Verbindung zwiſchen Eurovra und Aſien herge
ſtellt. Die Entſcheidung hängt jetzt von der oſtind. Geſellſchaft ab.

Nachrichten aus Halle.
Am 15. December.

Nachdem an den letzten Abenden der verfloſſenen Woche auf
öffentlichen Plätzen und in Privatlocalen einzelne Verſuche mit der
hier eingeführten Gasbeleuchtung gemacht worden, fand geſtern
Abend in den meiſten Theilen der Stadt ein Verſuch im Großen ſtatt,
welcher mit Rückſicht auf die immer ſchwierigen Anfänge des Unter
nehmens im Allgemeinen befriedigend ausfiel. Es iſt zu hoffen, daß
die ſchöne und außer allem Verhältniß wirkſamere Erleuchtung, bald
von allen Mängeln befreit, die an andern Orten kundgegebnen Vor
theile und Annehmlichkeiten auch den Bewohnern von Halle verſchaf
fen werde.

Monats Verſammlung des Thüringiſch-Sächſiſchen
Geſchicht- und Alterthumsvereins.

Halle, den 2. Decbr. 1856.Nachdem der Vorſtand über die geſchäftlichen Angelegenbeiten des letzten Monates
berichtet hatte, ſprach Herr Dr. Dümmler über die Gründung des Erzbis
tumes Magdeburg im Anſchluß an die Schrift von Peter Grosfeld „de ar-
chiepiscopatus Magdeburgensis originihns““ (Münſter bei Coppenrath 1855),
welche ſich bei ſehr gründlicher und vollſtändiger Benutzung alles vorhandenen Mate
rials auch dadurch auszeichnet, daß der Verfaſſer die Originale der Magdeburger Ur
kunden im Berliner Archive ſelbſt eingeſehen und aus letzterem eine bisher unbekannte
Bulle für den Erzbiſchof Adalbert veröffentlicht hat. Hr. D. hob beſonders hervor,
wie aus einem früher ganz unbeachtet gebliebenen Schreiben des Erzbiſchofes Wilhelm
von Mainz an den Pabſt Agapet II. ſich ergebe daß Kaiſer Otto der Große an
fänglich die Abſicht gehegt habe das Bistum Halberſtadt nach Magdeburg zu verle
gen ein Plan dem ſich Wilhelm mit ſo großer Entſchiedenheit widerſetzte, daß er
nicht zur Ausführung gedieh. Dann nachdem der Kaiſer ſein Vorhaben dahin abge
ändert hatte, daß er ſtatt der Verlegung, die Abtretung eines Theiles der Halber
ſtädter Diöceſe wünſchte, begann erſt der Widerſtand des Biſchofes Bernhard von
Halberſtadt, welcher wiederum die Ausführung des Planes ſo lange verzögerte, bis
mit dem zu Anfange des Jahres 963 erfolgten Tode beider Kirchenfürſten die Hin
derniſſe hinwegfielen welche ihre Perſon dem Kaiſer entgegengeſtellt hatte.

Harauf handelte Hr. Dr. Hertzberg über den Zuſtand der Stadt Halle
im T un o in e en S des i 2. ahrhunderts. Nachdem er
verſucht hatte, die Annahme als unhaltbar darzüſtellen Helche die Stadt im J.981 entſtehen läßt, führte er die äußere Geſchichte der e an den
hieſigen Salinen bis zu dem großen Brande des Jahres 1136. Dann unternahm er
es aus den noch erhaltenen chronicaliſchen Angaben über die älteſten Niederlaſſungen
auf dem heutigen Stadtboden einige Schlüſſe über das allmähliche Anwachſen der

Stadt zu ziehen und vertheidigte die Anſicht, nach welcher die Stadt ſchon zu An
fange des 12. Jahrhunderts von einer Ringmauer in derſelben Ausdehnung um
ſchloſſen worden ſei wie ſie die innere Stadt noch heute zeigt. Reichere Ausbeute
gewährten die Nachrichten über das Beſtehen zahlreicher Kapellen vor der Stiftung
des Kloſters zum Neuen Werk aus denen ſich manche ziemlich ſichere Schlüſſe

Die Angaben über die äl
teſte mit der Stiftung des Kloſters zum Neuen Werk zuſammenfallende kirchliche
Organiſation der Stadt, ſo wie auch über die inneren politiſchen Verhältniſſe führten
zu der Annahme daß die erſten Spuren wirklich ſtädtiſchen Lebens in Halle ſchwer
lich über die letzte Hälfte des 11. Jahrhunderts hinaufgehen.

An den Vorſtand ſind auch Anfragen ergangen über den Kardinal Albert und
den Tonſetzer Händel. Namentlich iſt Auskunft begehrt worden über alles, was
ſich in Beziehung auf Albert in Halle erhalten haben mag an Gebäuden Bildern,
Geräthen, Reliquien und an anderweiten hiſtoriſch brauchbaren Denkmälern Erxinne
rungen und Nachrichten. Händel anlangend, werden nicht allein e e
über ſeine Lebens und Familienverhältniſſe gewünſcht, ſondern auch über ſeinen Leh
rer, den Organiſten Zachau, über den Hofhalt des Adminiſtrators Auguſt und deſſen
Feſt und Mufſiktreiben, ſo wie überhaupt über das geſellſchaftliche und muſikaliſche
Leben in Halle während der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts und über alles,
in rn zur Aufhellung der Lebens und Bildungsgeſchichte Händels förderlich

ein kann.
Der Vorſtand richtet nicht nur an die Vereinsmitglieder, ſondern an alle ſeine

Mitbürger die ergebenſte Bitte, ihm Nachweiſungen der bezeichneten Art gefälligſt
zugehen und gelangen zu laſſen an den Vicepräſidenten des Vereines Hrn. Dr. We
ber (große Ulrichsſtraße Nr. oder an den unterzeichneten Sekretär (Domgaſſe
Vrrr im Reſidenzgebäude) bei denen ſie jederzeit die dankbarſte Aufnahme finden
werden.

Die nächſte Monatsverſammlung findet ſtatt Dienstag den 6. Januar Abends
um 8 Uhr, auf dem Jägerberge.

Der Sekretär des Thüringiſch Sächſiſchen Geſchicht und Alterthumsvereins
Profeſſor J. Zacher.
Gingakademie.

Dienstag den 16. Dec. Abends 6 Uhr Verſammlung der Sing
akademie im Saale zum Kronprinzen.
von Händel. Der Vorſtand.

Bekanntmachung.
Die auf Grund des H. 7 des der vormaligen Münſter Hammer Eiſenbahn Ge

ſellſchaft ertheilten Allerhöchſten Privilegiums vom 23. Auguſt 1851 (Geſetz Samm
lung Seite 599) im Jahre 1857 zu tilgenden

12 Stück Prioritäts Obligationen à 100 Thlr.
werden am 3. Januar k. J., Vormittags 11 Uhr, in unſerem Sitzungszimmer, Org
nienſtraße Nr. 92, öffentlich verlooſt werden.

Berlin, den 8. December 1856. 8
waltung der Staatsſchulden.Haupt Verw

Natan. Gamet Vobiling. Günther

Geübt wird Der Meſſias



Bekanntmachungen.
Jm Auftrage des Herrn Heinrich Al-

baum in Steuden fordere ich alle diejeni
gen, welche ihm für Waaren, die ſie aus ſei
nem Geſchäft durch den Handlungsgehülfen
B. Albaum bezogen, noch verſchulden, hier
durch auf, dieſe ſchuldigen Beträge bis zum
Ablauf dieſes Jahres zu berichtigen, widrigen
falls Klage erhoben werden müßte. Der Hand
lungsgehilfe B. Albaum iſt zur Erhebung
dieſer Zahlungen nicht mehr befugt und werden
Zahlungen an ihn als verbindlich nicht anerkannt

Der Rechts-Anwalt
Gödecke.

Dienstag den 16. d. Nachm. von 1 Uhr
ab im gerichtlichen Auctionslocale

r Fortſetzung derEppner' ſchen Leder-
Anuetion.

Graewen, Auct. Comm.

Auction.
Dienstag den 16. December Nachmittags

2 Uhr verſteigere ich gr. Märkerſtraße Nr. 22
diverſe Meubles, als Schreibtiſche, Secretaire,
Kommoden Schränke 1 eiſernen Ofen, ſowie
verſchiedene Galanterie- Waaren zu
Weihnachtsgeſchenken paſſend.

Carl Paetzoldt.
Die Verpachtung des Brauhofs mit Lände-

rei zu Lunders hauſen wird aus beſonderen
Umſtänden widerrufen.

Die Wittwe Geyer.

Filzhüte,
Caſtorhüte,

Pariſer Seidenhüte,
e Knabenhütein den neueſten Façons und Farben empfehle

ich in größter Auswahl.

I. Stoyr, alte Poſt.
Cachemir-Tücher,
Shlipſe,
Eravatten,
Gummiträger,
Handſchuh in Glacs und Waſchle

der Buckskin und Tricot empfiehlt billigſt

II. So alte Poſt.
Erſurter Schuhwagaren

beſter Qualität zum Fabrikpreis bei

I. So ulte Poſt.
Pelz Cravatten

für Damen erhielt neue Zuſendung

E. So alte Poſt.
Hiermit beehre ich mich ganz ergebenſt an

zuzeigen, daß ich das Gaſthaus „Zur Wein
traube bei Giebichenſtein gepachtet und mit
heutigem Tage übernommen habe. Jndem ich
dieſes mein Unternehmen der Gunſt eines ge

ehrten Publikums empfehle, bitte ich um das
Vertrauen deſſen ſich meine Herren Vorgän
ger in ſo hohem Grade zu erfreuen hatten.
Stets ſoll es mein eifrigſtes Beſtreben ſein,
daſſelbe zu rechtfertigen

Giebichenſtein, den 15. Decbr. 1856.
Julius Hädicke,

früher Oberkellner im Gaſthof „Zur Stadt Ham
burg in Halle a/S.

Große Cigarren Auction.
Dienstag den 16. d. Mts. Bormitt. 9 Uhr und Nachmitt. 2 Uhr u. folg Tage,

große Ulrichsſtraße Nr. 18, ſoll wegen Aufgabe einer bedeutenden Cigarren
Fabrik, ein großer Poſten von circa 300,000 Stück Havanna-,
Emballema- und Cuba Cigarren meiſtbietend verſteigert werden. (Die Ci-
garren werden von den größten Poſten an bis zu o Kiſtchen verſteigert.

etztere eignen ſich zu Feſtgeſchenken.)
J. H. Brandt, Auct. Commiſſ. u. ger. Taxator.

Gegen jeden veralteten Huſten,
Bruſtſchmerzen, langjährige Heiſerkeit, Halsbeſchwerden, Verſchleimung der Lungen, iſt der von dem

Medizinal Rathe Herrn Dr. Maguns, Stadt-Phyſikus in erlin,

apPBprobirte Preismr eFlaſche 1 Thlr. laſche 1 Thlr.ein Mittel, welches noch nie, und zwar in zahlreichen Fällen, ohne das befriedigendſte Reſul
tat in Anwendung gebracht worden iſt. Dieſer Syrup wirkt gleich nach dem erſten Gebrauch
auffallend wohlthätig, zumal bei Krampf und Keuchhuſten, befördert den Auswurf des zähen
ſtockenden Schleimes, mildert ſofort den Reiz im Kehlkopfe, und beſeitigt in kurzer Zeit jeden
noch ſo heftigen, ſelbſt den ſchlimmen Schwindſuchtshuſten und das Blutſpeien.

Jn IIaIIe iſt mein Fabrikat nur allein bei Herrn W. Messe Schmeerſtraße
Nr. 36, in Zörbig bei Herrn R. W. Refnhboth und in Cönnern bei Herrn
El Stoye zu den Fabrikpreiſen von 2 1 und 15 zu haben.

G. A. W. MIayer in RresIau,
früher Jnhaber und dann Gerant der Firma Wilh. Fayer G. Co.

Bei Beſtellungen welche durch die Poſt verlangt werden, ſind 2 Verpackungs
koſten pro Flaſche beizufügen.

Carl Weſchke in Lauchſtädt
empftehlt ſeine Weihnachts Ausſtellung von allen Sorten Baum Confecrt und
anderen feinen Confecrturen und Figuren nebſt beſten Honigkuchen einem geehr
ten hieſigen und auswärtigen Publikum zur gütigen Veachtung.

Beſtellungen auf Weihnachtswecken werden täglich angenommen und in
bekannter Güte prompt ausgeführt von Carl Weschke in Lauchstädt.

Schnupftabacks- Doſen in Horn, Schildkrot und
echte Altenburger empfiehlt in reicher Auswahl und
zu ſoliden Preiſen B. ScHux I gr. Steinſtraße

ie Kleider- Halle der vereinigten SchneidermeiſterJ K Halle der Nr. e t
empfiehlt einem geehrten Publikum ſowie ihren werthen Kunden ihr von Neuem
aufs ſorgfältigſte aſſortirtes Lager fertiger Herren und KnabenAnzüge, das
gleichzeitig ſo manches Geeignete zu Weihnachtsgeſchenken darbieten dürfte. Da
beſonders aber unſer Geſchäft nicht mit Schleuder und WMärktſchreier-Geſchäften
u verwechſeln iſt, ſo ſind wir e ichert, Jedermann ſowohl durch reelle Preiſem e el terte terte igen zu können.

Maison de Paris et de Londres.
Dem hohen Adel ſowie einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die erge

bene Anzeige, daß ich mit dem heutigen Tage meine neuen Lokalitäten eröffnete und mir er
laube dieſelben einer hochgeneigten Beachtung zu empfehlen. Meine

Salonmns Zannm Hagarschneiciem und Nrisfren
werden gewiß allen billigen Anforderungen entſprechen, wogegen man ſtets der aufmerkſamſten
und ſauberſten Bedienung verſichert ſein kann.

Mit dieſer Eröffnung beginnt gleichzeitig meine permanente

Weihnachtsausſtellung
von deutſchen echt engl. und franz. Parfümerien, Toilettſeifen, echtes Bann de
Cologne von Jean Maria Warinma, gegenüber dem Jülichsplatz, einer großen Aus
wahl eleganter Toilettartikel c. c.

Die Echtheit obiger Fabrikate kann durch Original Fakturen nachgewieſen werden.

A. ölhme, Coiffeur, Leipzigerſtr. Nr. 5.
Meine Weihnachts Ausſtellung empfehle ich dem ge-

ehrten Publikum. Hüte, Hauben, Vallkränze, Bonquets
und Schleifen ſind in jedem Genre und zu ſoliden Prei-
ſen zu haben.

Leipzigerſtraße. Putz und Modegeſchäſt
Pauline es.

Preis

Weintraube.
Heute, Dienstag d. 16. Dec. I856:

XII. Abonnements -Concert.
Zur Aufführung kommt:

Der muſikaliſche Vielwiſſer, Potpourri
von Hamm, 2 Wiseen für Horn-Quar-

tett.
Anfang 3 Uhr. E. John,Stadtmuſikdirector

Bad Wittekind.
Mittwoch den 17. Decbr. X. Abonne

ments-Concert. Anfang 3 Uhr.
E. Stöckel, Director

Alzarim-, Schrei und Copir Tinte,patentürt für Sachsen, Hannover, Frankreich und Belgien,
welche auf jedem Flaschen- Verschluss den Stempel des Sächs. Wappens trägt, wodureſe
die Eehtheit des obigen Fabrihats garantirt wird, empfiehlt in Haschen à 3 6, 10,

16 u 30 S. Curt ren Neunhäuser 5.Schmelzbutter P eSSeein ſchönſter friſcher Waare empfiehlt bei gro empfiehlt in vorzüglich gährungskraäftiger QuaHKem Vorrath in Kübeln und ausgeſtochen bil n e jedem Tanne ſtete friſch

ligſt die Butterhandlung von Izu. 1 r. eerholeltLeop. RKühling. Gaſthof zur „goldenen Roſe“.
früher F. A. Perſchmann.

Altes Kupfer, Meſſing, Zinn u. Blei kauftGummi Schuhe reparirt amdauerhaſteſten Wolf gr. Steinſtr. Nr. 28. F. Haaßengier, große Klausſtraße Nr. 26.



Meine Weihnachts Ausſtellung iſt auch in dieſem Jahre wie früher auf das
Reichhaltigſte mit Gegenſtänden der Mechanik und Optik ausgeſtattet und empfiehlt ſolche zu

Opt.,

Die Buchhandlung von Carl Hiss mer in Delitzſch

e bums Koch und Fremdwörterbücher Briefſteller, Lieder, Tra
möglichſt vielſeitiger Auswahl Bibeln, Geſang und Schulbücher modernean in eleganten Einbänden c. c.

3 Zeit zu Zeit Catalage erſcheinen und gratis zu haben ſind.

C Zum bevorſtehenden
e

Quartalwechſel nehme Beſtellungen auf Die Natur

1

empfiehlt für das Weihnachts und Neujahrsfeſt: S
S ABE- und Bilderbücher und Jugendſchriften, Atlanten, Vorlagen zum Zeichnen und Schreiben Al-

Mein antiquariſches Bücherlager, worunter alte Drucke von 1478 ab, Reformationsſchriften c., über welche von

Muſter und Modezeitungen zu prompter Beſorgung entgegen und empfehle ſchließlich meine Leihbibliothek und

um Wahrſagebücher c. c. in
Erſcheinungen aus allen Zweigen der Lite

Gartenlaube Dorfbarbier

erhielt heut und empfiehlt

e Von Herrn Joh. Phil. Wagner in
Mainz habe ich das alleinige Lager ſei
ner ſo ſehr beruhmten, neu erfundenen
Betten gegen Huſten und
Bruſtleiden übernommen, verkaufe l. Qua
lität pr. Paq. 4 Sgr., II. Qualität pr.
Pfd. 16 Sgr. Julius Riffert.

Feünmne VIn Wenn eunblee, Spüergg el
Wmel Folsterwaaren,. We
Sinn vieles Zu menW ihm chisseschenen elg-
met, halte ch vnter Gearantäe
Gier Arbeit bestens
p.

So Sr. Ulrichsstr.
Die Seiden, Wollen u. HaumwollenHärberei n. Drnckerei

Von B. Mdebramel früher Louis aase-
Moritzthor ar 5,

tehlt ſi Aen in dieſes Fach ſchlagenden Arbeiten.t e wvhene und gemiſchte Stoff neu oder getra
gen als fertiges Kleidungsſtück oder getrennt, wird in jeder beliebigen Farbe ſchön
gefärbt und appretirt.

Gree e e Präsent- Glämsebrit-ste frische Hnnner Kieler Sprottenung Bücklinge ſrüsche gr. Ostemncder Na
es Austern Dölme. Has a e vwytehitG. Gloläsehmnfdt.

C e R ERSäS in Garaſfen von 1—-3 mit

an RG. Gold ehmn fl.
Feinſtes Königs-Näucher Pulver in

Flaſchen à 5 und 99 empfiehlt
Oarl Haring in Halle.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

FßMimgenn
Seheiben und a eingelegten Prüchten,

willenHaſelnuſſe bis zum Viertelſcheffel herab
verkaufen billigſt

Fr. Henſel S Haenert.

usgeſuchte Nü-
genw. Präſent-Gänſebrü-
ſte, Gänſepöckelfleiſch, auch
ſhene Gänſeleberwurſt nrſing

n Julius Riſfert.
Meſſinaer Apfelſinen

erhielt ſo eben B. S.
Friſche Trüſfeln

trafen ein bei e. C.
3 Bauſtämme ſind aufgefangen worden

abzuholen in Gimritz bei Halle.

Familien Nachrichten.
Entbindungs Anzeige.

eute wurde meine liebe Frau Pauline
geb. Engelbrecht von einem geſunden Töch
terchen glücklich entbunden.

Eiskeben, den 12. Decbr. 1856.
Dr. Rothe, Gymnaſiallehrer.

Marktberichte.
Magdeburg, den 13. December. (Nach Wispeln.)

Weizen GSGerſte cHafer SRoggen
Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400. Et. Trall. 34—34

Nordhauſen den 13, December.

Weizen 2 5 bis 2 25
Roggen I 20 2 5Gerſte 2 Il e 25Hafer 25Rüböl pro Centner 19
Leinöl pro Eentner 16

Quedlinburg, den 11. December. (Nach Wispeln.)

Weizen 42 54 Gerſte 28 39Roggen 36 48 Hafer 19 23
Mohnöl, der Centner 19 20
Raff. Rüböl, der Centner 19——-19
Leinöl der Centner 15 15
Rüböl der Centner 18 18

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 14. December Abends am Unterpegel 6 Fuß 3 Zoll.
an 15. December Morgens am Unterpegel 6 Fuß 7 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 13. December am alten Pegel Nr. 3 und 3 Zoll.

am neuen Pegel 8 Fuß 8 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 13. Decbr. J. Stöleke, Steinkoh
len, v. Hamburg n. Buckau. G. Riecke, desgl.

Niederwärts, d. 13. Decbr. H. M. Dampfſchifff.
Comp. Schleppkahn Karl, Güter, v. Dresden n. Mag
deburg. A. Gehre, Güter, v. Halle Hamburg.
H. Zeitz, Gerſte, desgl. F. Micke, Braunkohlen, von
Schönebeck n. Neuſt.Magdeburg.

Magdeburg, den 13. December 1856.
Königl. Schleuſenamt. Haag ſe.



Beilage zu Mr. 295

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 13. bis 15. December 1856.

Die Hrrn. Kaufl. Grot a. Hannover Fritz a. Frankfurt a/ M.Kwonprinz
La Baume a. Bordeaux.

Stadt Zürich
Erkenzweig a. Hagen Vogt a. Pforzheim.
terſtädt.

CGoldner Ring Hr. Landes-Oekon.-Rath Güſen
Hr. Fabrikbeſ. Richter a. Wettin.
Breuntylin a. Newyork,
Leipzig. Hr. Rittergutsbeſ. Kaul a. Emſeloh.
burg.

Gelder Löwe:furt, Schulze a. Leipzig, Caſſiéèr a. Metz.
burg.
KreiskaſſenControl. Lauenſtein a. Magdeburg,
witz a. Erfurt.

Stadt Hamburg
König a. Nordhauſen
lenbeſ. Schneider a. Artern.

Die Hrru. Koufl. Voigtländer a. Breslau Lehmann a. Ber
lin Erkenzweig a. Gladbach, Silberſchmidt a. Herdingsfeld, Hubich a. Kaſſel

Hr. Amtm. Hübner a. Gat

Die Hrrn. Kaufl. Hornthal a. Kaſſel,
Fiſcher u. Saatz a. Berlin,

Hr. Refer. Pappe a. Bern

Die Hrru. Kaufl. Fretzner a. Breslau, Käfſerſtein a. Er
Hr. Aktuar Böhme a. Quedlin

Die Hrrn. Fabrik. Helmshauſen a. Camburg, Hatzner a. Apolda. Hr.

Hr. Oberlehrer Schumann a. Trieſt.
Die Hrru. Kaufl. Landgraf u. Benno a. Magdeburg,

Hr. Rittergutsbeſ. Oylthei a. Schöneberg.
Hr. Cand. theol. Friderici a. Leipzig.

der Halliſchen Zeitung (in Schwetſchtte ſchen Perlage)

Halle, Dienstag den 16. December 1856.

Dir. Perlet u. Hr. Oekon. Comm. Schenk a. Magdeburg. Hr. Aſſeſſor v.
Schlicke a. Berlin.

Schwarzer Bär Die Hrrnu. Geſchäftsreiſ. Gebr. Dockendorf, Roßkopf u.
Schmidthöfer a. Bockenau. Hr. Schiffseigner Löffler a. NeuBuckow.

Goläne Kugel: Die Hrrnu. Kaufl. Leopold a. Erfurt, Leißering a. Frank
furt a M. Hr. Fabrik. Hoffmann a. Suhl. Hr. Lehrer Hund a. Berlin.

Magdeburger Fahnhorf: Hr. Amtm. Steidener m. Gem. a. Stuttgart.
Hr. Rent. Wertner a. Frankfurt. Die Hrrn. Kaufl. Stanker, Clement u.
Raſch a. Magdeburg.

Thüringer Bannvorf: Hr. Jntendant Linnz a. Altona. Hr. Superint.
Miller a. Brölitz. Frau Gräfin v. Schulenburg m. Diener a. Roßleben. Hr.
Kaufm. Zeber a. Dresden.

Goläne Rose: Hr. Amtm. Schoch u. Hr. Schiffseigner Senf a. Friedeburg.
Hr. Kaufm. Mendelſon a. Strelitz.

Meteorologiſche Beobachtungen.

m. Gem. a. Naumburg.

Knabe u. Richter a.

14. December Norgens 6 Uhr. Rachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Hr. Major a. D. v. Priſte- gfthruk 321 21ar. Ja 32011 ar. ar. S.
Dunſtoruck 2,73 Par. L. 2,69 Par. L. 2,28 Par. L. 2,57 Par. L.

Hr. Müh Kel. Feuchtigkeit e 84 vt. 31 t.Hr. Luftwärme 8,4 G. Rm. 8,0 R. G. 3,4 G. Rm. 4,7 G. Rm.

Bekanntmachungen.
Verkauf eines Gaſthofes.

Ver änderungshalber bin ich geſonnen, mei
nen allhier belegenen frequenten Gaſthof „zum
Adler in welchem ſich Tanzſaal, überbauete
Kegelbahn und die nöthigen Zimmer befinden,
ſammt circa 5 Morgen Acker und Wieſe, öf-
fentlich und meiſtbietend zu verkaufen.

Jch habe zu dieſem Behuf einen Termin auf
den 20. December c.
Nachmittags 2 Uhr

in meinem Locale angeſetzt und lade Kaufluſti
ge mit dem Bemerken hierdurch ein, daß ein
Theil der Kaufgelder am Grundſtück ſtehen blei
ben kann, die übrigen Bedingungen aber im
Termine eröffnet werden.

Gröbzig, den 9. Decbr. 1856.
Der Gaſtwirth

Ferdinand Weſtphal.
Ein neu und bequem eingerichtetes flottes

Materialgeſchäft in einem großen Dorfe, das
einzige in demſelben, ſteht Familien verhältniſſe
halber ſofort aus freier Hand zum Verkauf.

Die Bedingungen ſind günſtig und kann es
mit oder ohne Waaren übergeben werden.

Das Nähere hierüber wird
L. Reußner in
ertbeile

Verkauf einer Herrſchaft.
Eine Herrſchaft in Hinterpommern mit 4000

Morg., incl. 1700 Morg. Wald aus Buchen,
Eichen und Kienen beſtehend ca. 200 Morg.
guter Wieſen; die Gebäude ſind herrſchaftlich,
verbunden mit einem Park, mit Buchen und
Eichen von vorzüglichſtem Wuchſe beſtanden,
einem ſchönen Garten und mehreren fiſchreichen
Seen. Der Holzvorrath iſt zu 40,000 A ab
geſchätzt; hierzu gehört auch eine Glasfabrik
und ein Torfſtich. Dieſes Gut will Be
ſitzer mit ſämmtlichem Jnventar und voller
Erndte Alters halber zum Preiſe von 100,000
mit 30 bis 40,000 Anzahlung baldigſt ver
kaufen. Näheres bei E. Newitzky in Mag
deburg, Tiſchlerbrücke Nr. 5.

Offene Stellen. Mehrere gut empfoh
lene Oekonomie-Verwalter und Landwirthſchaf
terinnen können zu Oſtern 1857, auch noch
früher auf verſchiedenen Rittergütern placirt
werden. A. Lüderitz, AgenturComtoir in
Leipzig, kleine Fleiſchergaſſe Nr. 23. Briefe
franco.

Anerbieten. Das Agentur-Comtoir von
A. Lüderitz in Leipzig, kleine Fleiſcher
gaſſe Nr. 23, empfiehlt ſich zur Vermittelung
vei Käufen und Verkäufen von Waaren und
Grundſtücken u. ſ. w., ſo wie in Perſonalnach
weiſungen und Placirung von DekonomieVer
waltern, Wirthſchafterinnen u. ſ. w., für Prin

zipale bei letztern gebührenfrei. Briefe franco.
Ein zuverläſſiger junger Menſch ſucht zu

Neujahr eine Stelle als Kutſcher oder Haus
knecht. Näheres zu erfragen Graſeweg Nr. 2
Parterre.

Mittwoch, Freitag Sonnabend und Mon-
tag, den 17., 19., 20. und 22. December
Broihan in der Brauerei von

Mermmannm Warnchfanss,

nerr Ka
üte haben zu

eZeitſchriften für 1857.
Auch für das kommende Jahr liefern wir ſo zeitig als die Poſt Kladderadatſch,

Dorfbarbier, Gartenlaube, Jlluſtrirte Zeitung, Fliegende Blätter, ſo wie ſämmtl.
übrige Zeitſchriften aller Gebiete, namentlich auch die Berliner Börſenzeitung, die wir
täglich 2 Mal, ſofort nach Eintreffen, den reſp. Beſtellern ins Haus ſenden

Zu erneuertem Abonnement auf die Natur, Zeitſchrift zur Verbreitung naturwiſ-
ſenſchaftlicher Kenntniß und Naturanſchauung für Leſer aller Stände (ietzt noch
vermehrt durch ein naturwiſſenſchaftl. Literaturblatt) Preis vierteljährlich 25 Sgr.
empfehlen wir uns und ſind Probenummern dieſer ſehr geſchätzten Zeitſchrift gratis bei uns

zu haben. Pfeſfersche Buchhandlungc e

So weit der Vorrath reicht, ſind
Die beliebten Tänze:

Geſchwind Marſch 5
Cäcilien- Polka 5 vonErholungs-Polonaiſe 5 Lehmann,
Schützen Marſch 3

und
Klänge aus der Ferne Eduard Galopp
Leontinen Galopp Souvyenir d tz dorf
Sehnſuchts Walzer von Ziemann (10
zuſammen genommen für 10

Schrocedel Szu erhalten bei iümon in Halle.

zetge.
Wie in früheren Jahren, habe ich auch zu dieſem Feſte eine Auswahl von Gegenſtänden,

welche ſich beſonders zu Geſchenken eignen, überſichtlich aufgeſtellt und empfehle dieſelben der

geneigten Beachtung V. V. Col berg Alter Markt.
Offene Stelle. i

Jn einem hieſ. Poſamentier- u. Modewaa
rengeſchäft erhält eine Laden-Demoiſelle
zum 1. oder 15. Januar Stellung durch

Th. Bölte in Magdeburg.
Alle Reparaturen an Regenſchirmen, ſowie

das Ueberziehen derſelben, wird billig und gut
beſorgt auch werden fortwährend alte Schirme
gekauft. Wittwe Jäger, Trödel Nr. 12.

Alle Kittereien an Glas, Porzellan, Stein
gut, wird billig und dauerhaft gekittet.

Wittwe Jäger, Trödel Nr. 12.
Berichtigung.

Die hier unter der Firma A. Ritter
Co. beſtehende Landes u. Rohproduktenhand
lung würde nach gefaßtem Beſchluß unter dem
Namen des früheren Geſchäftsführer derſelben,
Ritter, eröffnet. Derſelbe iſt aber aus die
ſer Stellung ausgeſchieden und ſteht daher ſelbſt
verſtändlich mit der Firma in keinerlei
Verbindung mehr. Der jetzige Ge
ſchäftsführer iſt Herr C. Nitſchke. Wir
verfehlen nicht, dieſe frühere Stellung und jetzige

Veränderung der Geſchäftsführung
hierdurch zur Vermeidung etwaiger Verwech
ſelungen, Jrrungen oder Jnconvenien-
zen unſern Geſchäftsfreunden bekannt zu machen.

Halle, den 15. Decbr. 1856.
Ppa- A. Nitter S Co.

C. Nitſchke.
Die ſo ſchnell vergriffene Gummi Gutta

Percha Sohlenmaſſe iſt wieder angekommen,
auch liegen leinene, baumwollene und wollene,
durch G. G. Percha waſſerdichte Stoffe, Hand
ſchuhe davon c. zur Anſicht vor.

Ein moderner JalouſieWagen,
ſehr durabel, und ein Jagd Wa

Sgen, halbverdeckt, ſtehen zu ver
dem Pferdehändler A. Jüdel

in Halle, Magdeburger Bahnhof.

kaufen bei

Fur Eltern, welchen es am Her
zen liegt, ihre Kinder nützlich und
zugleich angenehm zu beſchäfti-
gen, kann aus wahrer Ueberzeu-

gung empfohlen werden:
Bildewerkſtatt

als Arbeitsübung für die Jugend
in Schule und Haus,

herausgegeben von Pr. J. D. Georgens.
Mit vielen Jlluſtrationen. Elegant brochirt.

Preis 2 Thaler.

Aus und Zuſchneideſchule
als Arbeitsübung für die Jugend

in Schule und Haus.
Herausgegeben von Dr. J. D. Georgens.

S Preis 22 Sgr.Verlag von Carl Flemming in Glogau.
J Jn Halle ſogleich vorräthig bei

Schrödel S Sürnon.

Salz,
die Tonne (108 zu 3 A 10 iſtſtets vorräthig

in der Cichorienfabrik in Wettin.
Eine zuvelläſſige, nicht zu junge Perſon von

außerhalb welche in der Wirthſchaft und mit
Kindern umzugehen erfahren iſt, wird zum 1.
Januar 1857 geſucht. Leipzigerſtraße Nr. 85.

Die Beileidigung gegen den Lohnkellner
große Brauhausgaſſe. A. Ritter Co. Möbius nehme ich zurück. Pietzſch.



Als ein ſehr einträgliches Haus und Fami
lienbuch empfehlen wir das vor Kurzem in un
ſerem Verlage erſchienene, bei Berner
in Halle, Markt Nr. vorräthige
Werkchen unter dem Titel:
Neues Receptbuch. Anleitung,

mehr als 200 der nützlichſten Gegenſtände
für den Haus und Geſchäftsbedarf auf die
einfachſte und billigſte Weiſe herzuſtellen,
von L. E. Schubart. Preis

Eignet ſich als Reſultat langjähriger Stu
dien, chemiſcher Unterſuchungen und einer tüch-
tigen praktiſchen Erfahrung des Herrn Verfaſ
ſers in der Fabrikation ſelbſt auch ganz vor
züglich zu Feſtgaben, da man mittelſt deſſelben
den Betreffenden eine Erwerbs oder Erſpa
rungsquelle, welche ihnen ſehr angenehm ſein
wird, bietet.

N. Schäfers Buchhandl. in Dresden.
Der Beſitzer einer bedeutenden an Eiſenbahn

und Fluß unmittelbar belegenen Braunkohlen
grube wünſcht einen Repräſentanten zu ernen
nen, welcher gegen ein jährliches Gehalt von
250 und drei pro Cent Tantieme zugleich
als Factor zu fungiren hätte. Bedingung iſt,

das ſich der Repräſentant mit mindeſtens
durch Ankauf als Miteigenthümer bei der Grube
betheiligt, wozu circa 3000 ausreichen
würden welche einen ſichern Gewinn von 12
bis 15 pro Cent verſprechen. Die Beſetzung
dieſer angenehmen und einträglichen Stelle muß
bis zum neuen Jahre geſchehen und mögen Re
flectanten ihre Adreſſen sub Xx. 100. franco
bei Ed. Stückrath in der Expedition dieſer
Zeitung einſenden.

Zum bevorſtehenden Weihnachts
feſte verkaufe für 1 Thlr.
3 W f. bair. Schmelzbutter,
6 6 f. gemahl. Melis,
5 f. gem. Raffinade,
5 W Roſinen,
W Corinthen,
fein Melis in Broden à W S
feine u. extrafeine Rafſinade in Bro

den à W u. GMandeln, CEitronat, Gewürze, ſowie
alle übrigen Eolonialwaaren billigſt.

W. L. SChwenke.,
große Steinſtraße Nr. 12.

Hie Putz und Modchandlung
von Caroline Porſche

empfiehlt ihr wohlaſſortirtes Lager in Winter
hüten Hauben und alle in dieſes Fach ein
ſchlagende Artikel zu dieſem Weihnachtsmarkt
ergebenſt und bittet um geneigten Zuſpruch.

Caroline Porſche,
große Ulrichsſtraße Nr. 62.

Meine vollſtändig aſſortirte
„Weihnachts- Anusſtellung“

alle Sorten der feinſten und ord. Chocoladen,
entölten Cacao Chocoladenpulver, Chocolade
in Packeten für Wiederverkäufer,

das feinſte Confect an den Chriſtbaum em
pfehle hiermit ganz ergebenſt.

G. Rinck, Conditor, Leipz. Thor.
Beſtellungen auf Cyriſtſtollen nimmt freund

lichſt an
G. RNinck, Conditor, Leipz. Thor.

Weihnachtsgeſchenke
ſind in den mannigfaltigſten Geſchäfts Bran
chen durch ein reichhaltiges, mit den neueſten
Gegenſtänden verſehenes Lager in beſter Aus
wahl zu haben bei

Adelbert Loſſtier in Cönnern
Spielwaaren, Spiele und viele andere nütz

liche und lehrreiche Gegenſtände für die Ju-
gend empfiehlt

Adelbert Loſſter in Cönnern
Ein MahagontPianoforte von gu

tem Ton iſt, da es nicht mehr benutzt wird,
billig zu verkaufen bei Bach in Wehlitz bei
Schkeuditz

Knochen kaufen im Auftrag zum höch
ſten Preis F. Laage Co.,Herrenſtr. Nr. 11.

Trockene Hefe
friſcher, kräftiger und haltbarer Qua
lität empfiehlt in jedem Quantum

Theodor Eiſentraut.

Beachtung

Weihnachte-AuestellungDractischer Galanterie- und Luxus- Sachen
bei Paul Colla Co. großer Schlamm Ur. 10.
Der Königl. Hof-Lieferant Herr A. Miocats in 9 in üKi f L 5 ü in Verlin übuns auch in dieſem Jahre eine große Auswahl überraſchend hübſcher Sachen der rei

tigſten Art, die ſich zu Weihnachtsgeſchenken eignen. Wir verfehlen nicht dieſes den geehrten
Familien zur Kenntniß zu bringen und um recht zahlreichen Beſuch zu bitten.

eiss zeuge Barometer u. Thermometer
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten in den geſchmackoollſten Formen
von ausgezeichneter Güte empfehlen von willen u. Lorgnetten

27 16 mit den feinſten Eryſtallgläſern bei
Paul Colla Co. Hoßer Schlamm 10. Paul Colla S (0., Zeger Schlamm 10.

Die Uhrenhancllung von Hermann Keil,
früher Gebr. mer Comp.

in Halle a S. grosse Virichsstrasse Nr.
empfiehlt sſch einem geehrtem Publikum zur gengigten

Press-Hereim Ganzen und Einzelnen täglich friſch bei

Maler en.Etabliſſement.
Einem hieſigen und auswärtigen Publikum die ganz ergebenſte Anzeige, daß iheutigen Tag am Markt im Hötel Garni zur Börſe ne e ehe

Putz und Modewagaren- Handlung
unter e en e Heimert etablirt habe.

urch reelle Bedienung und billige Preiſe werde ich bemüht ſein, das Wohl igeehrten Publikums erwerben zu ſchen r ahnen eines
Halle, den 11. Decbr. 1856. Pauline Leiſnert.

Groſze Weihnachts Ausſtellung
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum beſonders meinen werthen Kunden,

erlaube ich mir anzuzeigen daß von Sonntag den 14. bis Mittwoch den 24. December in
meinem ſchon bekannten Lokale eine Ausſtellung von Putzartikeln in Allem, was die Mode in
der Saiſon nur bieten kann, ſtattfindet.

Franzöſiſche Ballkränze, Diademe, von 1 15 an bis 8 Coiffüren höchſt
elegant, einfache Haarſchleifen, Ballmanſchetten, Schleier, Putz und Haushäubchen, Hüte
von 3 15 an bis elegante Pariſer à 14 Amazonen-Fagons in allen Farben.

Mittags von 1 bis S Uhe iſt das Geſchäft geſchloſſen.

Mat ie HinKlausſtraße bei Hrn. Conditor Schmidt Stcange.

reich rn Spfess,Schirmfabrikant, Leipzigerſtr. ate Poſt,
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von Negen- und Sonnenſchirmen inden neueſten Facons für das narhſte Jahr zu bekannt ſoliden Peren

Mein Schnitt-, Mode- und Tuchwaaren Lager i ſt zum bevorſte
henden Feſte in allen Branchen aufs Reichhaltigſte aſſortirt und empfehle beſonders zu Weih
nachtsgeſchenken paſſend

Thibets, Atlas, Lustre, Orleans, Napolitaines,
8), breite ächtfarbige Kattune à 3
Jaconnets à 4
Franz. Mousseline de laine à 5
ſeidene Taſchentücher von 1 an, ſowie eine große Partie der feinſten Tuche, Düf

fels und Buckskins zu ſehr billigen Preiſen.
S. N. Mrrecdlläämmeerr, Markt Ur. 4.

Alte Münzen in Gold, Silber und Kupfer, ſowie Juwelen, Antiken, altes Gold,
Silber, Kupfer und Meſſing kaufe fortwährend zu den höchſten Preiſen.

Fortſetzung des großen Ausverkaufs von Weiß- Waaren und Sticke
reien, worunter ſich auch eine große Auswahl von Herrenwäſche, Diadems und

Ballblumen vefinden, bei G. othikurgel,
Leipzigerſtraße Nr. S.

Ein mehrſeitig gebildeter, namentlich auch im Verwaltungsfach routinirter
ehemaliger Beamte dem gediegene Empfehlungen zur Seite ſtehen, erbietet ſich,
aus Liebe zur Thätigkeit und deshalb unter höchſt beſcheidenen Anſprüchen, die
Führung von Privat und Geſchäfts-Correſpondenzen, die Aufſtellung und Revie
ſion von Rechnungen, ſowie überhaupt die Fertigung aller ins praktiſche Leben
greifender ſchriftlichen Arbeiten bei ſtrengſter Discretion zu übernehmen.

Er iſt auch bereit in der Umgegend von Halle an beſtimmten Tagen in der
Woche oder im Monat, namentlich bei den Herren Domainenpächtern oder
Gutsbeſitzern und Ortsvorſtehern die erwähnten Arbeiten zu verrichten, und bit-
tet geneigte Offerten mit der Adreſſe W. Z. poste restante a II zu ver
ſehen worauf perſönliche Vorſtellung erfolgen wird.

Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſteht Eine Reitpeitſche gefunden. Abzuholen vorzum Verkauf in Cröllwitz Nr. 9. dem Geiſtthor Nr. 3 bei Nilius.

S. N. Wriecdlkänder, Markt Nr. 4.



Einem geehrten Publikum erlaube mir meine
Jpielwaaren Ausſtellung

bei Bedarf zur gütigen Beachtung zu empfeh
len als: Schaukel- und Räderpferde, Thea-
ter, Kaufmannsgewölbe, Mühlen, Fracht,
Roll und Puppenwagen, Baukaſten ord. und
ff. zum Jlluminiren, Stick, Häkel- und Näh-
Etuis, Handſchuh Arbeits und Federkaſten,
die beliebteſten Geſellſchaftsſpiele, Trommeln,
div. Spielzeug in Schachteln ff. und ord., Ge
wehre mit und ohne Perkuſion, Säbel und
Patrontaſchen, Torniſter u. ſ. w. u. ſ. w.

G. ScChaaf., Rathhausgaſſe Nr. I.
Wegen Aufgabe meines Geſchäftes veabſich

tige ich eine Partie Meubles zu herabgeſetzten
Preiſen zu verkaufen und mache dabei auf
mein Lager von Spiegeln beſonders aufmerk

L. Floethe.

Etabliſſement.
ſam.

Mit heutigem Tage eröffnete ich in meinem
neuerbautem Hauſe

Obere Steinſtraße Nr. 26,
eine Seilerwagaren- und Materialwag
renhandlung und empfehle mich einem ge
ehrten hieſigen und auswärtigen Publikum zur
geneigten Abnahme aller dieſe Geſchäfte betref
fenden Artikel; beſonders empfehle ich zu dem
bevorſtehenden Feſte ſehr ſchöne Backwaaren,
als Roſinen, Corinthen, Mandeln,
Citronat, Schmelzbutter und ſehr ſchöne
Gewürze.

Halle, den 16. December 1856.
Carl Schmmöckt.

Haſelnüſſebei 9 Ernſt Voigt,
gr. Klausſtraße Nr. 22.

Tapezierblei

bei Ernſt Voigt.Wegen Umzug ſollen vorzüglich gute Braun
kohlenſteine bis Ende dieſes Monats billig
verkauft werden auf das Tauſend 100 Stück
Rabatt. Schimmelgaſſe Nr. 6.

Eine Haushälterin, ſowie auch eine Wirth
ſchafterin, mit guten Atteſten verſehen, wün
ſchen baldigſt eine Stelle in einer Gaſtwirth
ſchaft. Zu erfragen Mühlgaſſe Nr. 4.

Das Putz und Modewaaren- Magazin
von B. Satz verchel. re er.

Markt und Kleinſchmieden Ecke Nr. I
zeigt den geehrten Damen die Eröffnung der Weihnachtsausſtellung von heute ab hiermit e
gebenſt an und bittet um geneigten Zuſpruch.

nes chren C Schirmfabrikant,große Ulrichsſtraße Nr. 39,
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von Regenſchirmen in Taffet, eroise, glacé mit ele
ganten gut gearbeiteten Geſtellen von 2 bis 6 Thaler pro Stück an, baumwollenen Kö-
per c. e 20 pro Stück an en tout cas, FIarqunisen neueſter Façon zu ſo
liden Preiſen.

e e et

inzeln zum billigſten Preiſe.Alle Sorten

O. R. emgAlle Sorten Stahlfedern en gros und en detail zu Fabrikpreiſen.
O. R. Iemiming, Ranniſche Straße Nr. 9.

VBrieſtaſchen, Notizbücher und Viſitentäſch
chen in den verſchiedenſten Sorten bei

Cearrl arm.
Federwiſcher in den verſchiedenſten Figuren

empftehlt ar argMein agastm ächter pariſer und engliſcher
Galeurs, Seifen und Pomaden von den Häuſern wer
epfcee Glogsnell, der Societe hygièentqnue, nament-
lich Vockey Club, Spring Gowers, ocleur de Lem-
pereur Wapoleon, ächte HHoney-Soap, Soap Vio-
et u. ſ. w. u. ſ. w., bietet Alles, was in dieſen Arti-
keln Glegantes und Nobles geliefert wird, und kann ich
daſſelbe als das Neichhaltigſte in dieſem Genre beſon-
ders empfehlen. II. SChöttler.

Ein Sohn rechtlicher Eltern wird unter gu
ten Bedingungen als Kellnerburſche ſofort an
enommen ims en i. December 1856

M Se, so wie jedes andere
Ungeziefer in Laäden, Niederlagsräumen, in
Haus und Feld, werden durch sichere Mit-
tel entfernt B. Weller,

kl. Brauhausgasse Nr. 13.
Bekanntmachung.

Wegen anderweitiger Geſchäfte will ich mein
hier an beſter Lage belegenes

Colonial- Waaren n. Spiri-
tnoſen- Geſchäft

mit vollſtändigem Jnventarium und Räum-
lichkeiten verpachten.

Daſſelbe iſt eins der Beſten hieſiger Stadt.
Merſeburg im December.

Meinr. Schultze jum.
Gummi-Fett, um das Schuh-

werk waſſerdicht zu machen.
Bei dem herannahenden feuchten Wetter em

pfehlen wir dieſes Fett allen Denjenigen, die
ihre Geſundheit durch trockene Füße conſerviren
wollen.

Lederblumenlack.
Buchbinderlack.
Obige Artikel empfehlen

Louis Schmidt Co.
Mansfelder Haus Kalender

für 1857,
bei Werner, Markt Nr. 4.

Zu vermiethen: 2 Verkaufs-Laden mit
Logis, Oſtern zu beziehen.

Zu verkaufen: 1 polirtes Ladenregal
mit Glasſchrank, Leipzigerſtraße Nr. 23.

S Mit einem Transport Spann
und Wagenpferden iſt eingetroffen

Das Modaunſte in Schilskrot-Kanzkämmen, ächt und
imittirt, empftehlt I. ScChöttler.

Friſir, Staub und Taſchenkämme in Schildkrot, El-
fenbein und Büffelhorn in reichſter Auswahl billigſt bei

I. Schöttler.
Kopf, Hut und Taſchenbürſten, ſowie Zahn- und

Fingerbürſten, auf das Eleganteſte gearbeitet empfiehlt
Schöttlev.

Neues Etabliſſement von T. M üumer-
Weihnachts- Anzeige.

Einem hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich zum be
porſtehenden Weihnachtsfeſte die neueſten und ſchönſten Sachen in franzöſiſcher und engli-
Iſcher Bijouterie ausſtelle, welche ſich beſonders zu Weihnachtsgeſchenken eignen. Dieſelben
beſtehen in vollſtändigen Schmuck Garnituren in Granat, Pied de Stras, welche
von den ächten kaum zu unterſcheiden ſind, Achat, Filigrain und Schildpatt, fer-
er Butons oder Ohrringen, Brochen, Armbändern, Kopfnadeln, Chemiſett-

Manſchettenknöpfen, ſowie auch den jetzt ſehr beliebten Cocus-Armbändern,
Uhrketten, kurz und lang, in guter Feuervergoldung, verſchiedenen Berloques oder

auch Charivari Garnituren in mehr als 100 Sorten.
Auch empfehle ich eine große Partie der feinſten Herren und Damen Neceſſaire und

Damen Ledertaſchen, mit und ohne Einrichtung, Portemonnaies und Cigarrentaſchen das
I Feinſte was in dieſem Artikel geboten werden kann, ſowie überhaupt mehrere neue Gegen

Aſtände, welche ſich zu Weihnachtsgeſchenken eignen.
e Ganz beſonders erlaube ich mir auf eine große Partie Buckskin Handſchuhe für Her-
ren und Damen welche ich das Paar für 7 verkaufe, aufmerkſam zu machen, und
Moerſichere, daß keine der mich beehrenden Herrſchaften unbefriedigt mein Lager verlaſſen
wird. Das Verkaufslokal befindet ſich

Neunhäuſer Nr. A bei Herrn Demuth.
L. Müller.

Daß ich eben meinen ſchon ſeit Jahren fahrten Lager ünſirten Büchern auch

Handlungs- und Wirthſchaftsbücher mit ge-
druckten Köpfen (pag.) in verſchiedenen Linigturen und Formaten ſtets
vorräthig halte, zeige ich ergebenſt an und bitte bei vorkommendem Bedarf um geneigte Be

M. Jickel, gr. Ulrichsſtr. 49, achtung J. G. Grosse, gr. Illrichsſtraße Ur. I.



Damen ſäntel in Tuch ind Düſte
verſchiedene Größen neue geſchmackvolle Auswahl wie Angora und Düfſfel-Jacken, Kleider und Mäntelſtoffe, beſonders
eine große Partie Damen Mäntel Tuche zu außergewöhnlich billigen Preiſen empfiehlt

e

Srosse Ulrichsstrasse Nr. 7,
empfiehlt ihr reich sortirtes Lager jeder Gattung zur geneigten Beachtung

im Königl. Preuss, 3ten Husaren- Regiment activ,
empfiehlt ſeine Lager von:

Kutschgeschirren mit ſchwarz lackirten, Neuſilber- und achten Silber Beſchlägen, Reit- Sattelnm, einfachen, wattirten
und ngl. Stahlfeder- Satteln vom feinſten emgl. eder unter Garantie, Reitzänwmen, Trensen, Half-
tern, Beckengurten, feinen Reſt und ahrpeitschen, Reise Schreib- Vecessafrs, Portefenitlles,
Reisekoffern, Befsetaschen mit und ohne Koffer, Reisetaschen zum Umhängen, Probenkoſferm, Miut-
schachteln, Sagdtaschen, feinen Lecdler- und PIüschtaschen

zu ganz ſoliden Preiſen
für Damen u. dergl. mehr in der größten Auswahl

in Halle bei Herrn Mr. Tauibert, alter Markt 20,
in Breslau bei Herren aenel Deidller, in Paderborn bei Herrn A. Schöngfelel.

Das Lager wird nunmehr auch in Geſchirren und feinen Stahlfeder-Sätteln bis Donnerstag und Freitag complett, äußerſt
feine Reitzäume bereits angekommen und dürften ſich dieſe, ſo wie viele andere meiner Artikel auch zu Weihnachtsgeſchenken eignen.

Indem ich dieſe Ankunft den Herren Reflektanten ſo wie dem
Bedienung bei billigſter Preisſtellung unter Garantie für Güte.

geehrten Publikum ergebenſt anzeige, verſichere zugleich die prompteſte

J

e

aufmerkſam zu machen.

h

e 5

e e e e e e eMagazin fertiger Herren- Anzüge. e
verfehle nicht h

hieſtgen und auswärtigen Kundſchaft auf mein Lager fertiger
Negligés und Kinder- Anzüge

9 9iermit den ausgebreiteten

e

Kreis meiner geehrten e

m

e

iſt
Tuchmäntel und Thibetmäntel,

e

Gottheil,
ſo wie Jäckehen in allen Größen.

Kager fertiger Damen Mäntel, gr. Ulrichsſtr. Ur. I. n. 2.

net r nicht ronvenirende Weihnachtsgeſchenk wird gern wieder um

r V 9 o eM. Gotlheil, Magazin fertiger Herren-Anzüge, Schlafröcke und
Kinderſachen, große Ulrichsſtraße Ur. I. 2.

Mein Lager fertiger Damen Mäntel
wieder vollſtändig ſortirt und empfehle zu Feſtgeſchenken Doublemäntel,

e

Wir Unterzeichnete und viele un
ſerer Collegen verkaufen für T

t Schmelzbutter,
6 t fein gemahlenen Melis,
s fein gem. Naffinade,
5 i Noſinen nach Quäl.,
A. Corinthen,f. Melis in Broden
f. u. extrafeine Rafſinade in Bro
den a 6Mandeln, Citronat, Gewürze,

ſo wie alle übrigen Colonialwaaren
villigſt, was wir wegen des heran

nahenden Weihnachtsfeſtes und an

e gegenüber beannt machen.Gae Wrodikorb, Verd. HäIIe,
I. unt. Münmnnunlee m Wheo0-
dor isentraut, W. Maltehow,
Dichler S Börsch, W. Bürsten-

berg Sohn.
Ein ſehr gut gehaltener einſpänniger halb

verdeckter Wagen ſteht billig zu verkaufen
Klausthor Nr. 20.

KEbendaſelbſt ſteht eine faſt neue eiſerne Po
gardusMühle zum Verkauf.

Die neue Heilart
von A. W. Bullrich in Berlin hat ſich,
ihrer Sicherheit und ſchnellen Hülfe wegen,
weit und breit Anerkennung verſchafft. Mit
ungeahnter Leichtigkeit werden bisher für un
heilbar gehaltene Krankheiten beſeitigt. Miß
griffe ſind unmöglich, weil die Geſundheit faſt
überall mit einem Mittel: Bullrich's Uni
verſalreinigungsſalz, zu haben bei O.
Harimng in Halle, Neunhäuſer Nr. 5, her
geſtellt wird.

Bisanerkannt gut und billig, empfiehlt
E. Hagedorn, neben der Hirſchapotheke.

gr. Ulrichsſtraße Nr. 566,
empfiehlt einem hochgeehrten Publikum ſeine
auf das reichhaltigſte ausgeſtattete Weihnachts

allen Confecturen zu den bil
ligſten Pretfen.

Beſtellungen auf Torten, Stollen werden
auf das ſorgfältigſte ausgeführt bei

O. C er, gr. Ulrichsſtr. Nr. 56.
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Die Conditorei von O. Beyer

Haarſohlen, Zug Harmonieag, lan
ge und viereckige Haaſenbrecher, Tranchir,
Tiſch und Trennmeſſer empfing und empfiehlt
billigſt

Ferdinand Nortzel, gr. Klausſtr. 33.
Dem neuorganiſirten Berg Horni-

ſten Corps zu Dölau ſagen wir hiermit
unſern Dank für das am Sonntag allhier ge
lieferte Concert, welches unter dem erfreu
lichſten Erſtaunen aufgenommen iſt; beſonders
können wir nicht unterlaſſen, eine achtungs
volle Aufmerkſamkeit auf den Bergſaänger L.
Abiſch als Lehrer und Dirigent deſſelben zu
erwecken zu ſuchen.

Viele Anweſende des Concerts
in Nietleben.
e

Entbindungs Anzeige.
Geſtern Abend 10 Uhr wurde meine liebe

Frau Nudolphine, geb. Bethmann, von
einem kräftigen Knaben ſchwer, doch glücklich
entbunden.

Halle, den 15. December 18566.
A. L. Klein
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